
2. Bürger:innendialog – 2° Dialogo con i/le cittadini/e
Ploseberg – Zona Plose, 06.05.2025

St. Andrä, Mehrzwecksaal
Sala polifunzionale scuola elementare S. Andrea

Dokumentation - Documentazione

GEMEINDEENTWICKLUNGSPROGRAMM
PROGRAMMA DI SVILUPPO COMUNALE



Ablauf:
* Begrüßung Bürgermeister Andreas Jungmann
* Das Gemeindeentwicklungsprogramm und was
   bisher geschah
* Die Expert:innen stellen die bisherigen 
    Arbeitsergebnisse vor:
   -  Wohnen und Siedlungsgrenzen (Paul Senoner – Senoner
      Tammerle Arch.)
   -  Mobilität (Filippo Forlati - Studio „NetMobility“)
   -  Natur-, Erholungs-, Grünraum (Chiara Galimberti –
      „LAND Italia“)
   -  Tourismus (Alois Kronbichler - Kohl und Partner)

*  Marktplatz – Rückmeldung der Bürger:innen und
     Diskussion mit den Expert:innen
*  Plenum: Zusammenfassung der Rückmeldungen 
* Und so geht es weiter… 

Moderation: Maria Sparber

Programma:
* Saluto del sindaco Andreas Jungmann
* Il Programma di sviluppo comunale e il
  percorso fatto finora
* Presentazione dei risultati del lavoro ad  
    oggi:
   -  Confini insediabili (Paul Senoner – Senoner
      Tammerle Arch.)
    -  Mobilità (Filippo Forlati - Studio„NetMobility“) 
    -  Natura, attività ricreative, spazi verdi (Chiara
        Galimberti - „LAND Italia“)
    -  Turismo (Alois Kronbichler - Kohl und Partner)
   
* „Mercato“: Discussione con gli esperti e feedback
    dei cittadini 
* Plenaria: Riassunto dei feedback
*  I prossimi passi… 

Moderazione: Maria Sparber

GEMEINDEENTWICKLUNGSPROGRAMM
PROGRAMMA DI SVILUPPO COMUNALE Ploseberg, 06.05.25



GEMEINDEENTWICKLUNGSPROGRAMM
PROGRAMMA DI SVILUPPO COMUNALE Ploseberg, 15.10.24

Begrüßung durch den Bürgermeister von Brixen,
Andreas Jungmann



GEMEINDEENTWICKLUNGSPROGRAMM
PROGRAMMA DI SVILUPPO COMUNALE

❖Per ogni tematica ci sono postazioni - distribuite nella sala, 
su cui sono affisse le proposte più importanti, i risultati 
intermedi degli esperti e  le domande degli esperti ai 
partecipanti. 

❖Potete guardare i risultati, fare domande agli esperti, 
discutere con loro e fare commenti sui quesiti presentati.

❖Potete scrivere i commenti su post-it, oppure qualcuno degli 
esperti può prendere appunti.

❖Ci saranno 3 turni di discussione (15 min.)  Quattro gruppi di 
dimensioni approssimativamente uguali si dividono nei 
quattro stand tematici  e parlano con gli esperti.

❖2° e 3° turno di discussione: I partecipanti si spostano su un 
altro tema - chi vuole può rimanere... 

❖ Zu jedem der 4 Themen gibt es - im Raum verteilt - Pinnwände, 

an denen die wichtigsten Vorschläge/Zwischenergebnisse der 

Expert:innen aufgehängt sind – sowie gezielte Fragen der 

Expert:innen an die Bürger:innen 

❖ Sie können sich die Ergebnisse ansehen, bei den Experten 

nachfragen, mit ihnen in die Diskussion kommen und 

Anmerkungen zu den jeweiligen Fragestellungen deponieren.

❖ Sie können selbst auf Post-its Anmerkungen schreiben und 

anbringen oder/und jemand von den Expert:innen schreibt mit

❖ Es gibt 3 Runden à 15 Minuten. In der ersten Runde verteilen 

Sie sich auf die 4 Bereiche. 

❖ In der zweiten und dritten Runde können Sie das Thema jeweils 

wechseln oder eine weitere ¼ Stunde beim selben Thema 

bleiben.

Marktplatz - Mercato

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen - Einblick Ploseberg, 06.05.25

Simone Gostner                     Paul Senoner



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen I

1. Im Rahmen der Bürger:innenbeteiligung im Herbst wurde in allen Hauptfraktionen der 
Wunsch nach zusätzlichem Wohnbau geäußert. Sehen Sie diesen Wunsch umgesetzt?
Nell’ambito della partecipazione dei cittadini e delle cittadine in autunno è emerso, in tutte 
le principali frazioni, il desiderio di nuove aree residenziali. Ritiene che questo desiderio 
sia stato soddisfatto?
➢ Keine Anmerkungen

2. Stimmen Sie den vorgeschlagenen Siedlungsabgrenzungen auf dem Ploseberg und im 
restlichen Gemeindegebiet zu?
È d’accordo con i confini insediativi proposti per il Monte Plose e per il resto del territorio 
comunale?
➢ Die Siedlungsgrenze ist keine Wohnbauzone! Die Ausweisung von neuen Mischgebieten 

erfolgt nach Bedarf, nicht alle Flächen werden bebaut, es sind ausreichend 
Alternativflächen eingerechnet.

➢ Größe Siedlungsgrenze Klerant.
➢ Regelung Wohnbauzone – kein künstlicher Zuzug.

3. Welche Wohnformen sollen in den neuen Wohngebieten vorgesehen werden?
Quali tipologie abitative dovrebbero essere previste nelle nuove aree residenziali?
➢ Mehr Konventionierung – auch 100 % der neuen Baumasse.
➢ Wohnbauten ästhetisch ins Landschaftsbild bauen – kleinstrukturiert.
➢ Mischformen: Kondominien und Reihenhäuser (mit Erweiterungsmöglichkeit) .

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen II

4. In der Gemeinde Brixen werden die Standards für öffentliche Einrichtungen 
eingehalten. Gibt es dennoch öffentliche Einrichtungen, die verbessert oder 
ergänzt werden sollten?

Nel Comune di Bressanone vengono rispettati gli standard per le strutture 
pubbliche. Ci sono tuttavia strutture pubbliche che dovrebbero essere migliorate 
o integrate?

➢ Die Außenflächen zwischen Sportplatz-Bar-Spielplatz soll 
einladender, kinderfreundlicher und weniger steil gestaltet werden.

➢ Winter: Talstation rodeln / rutschen / sozialer Treffpunkt.
➢ Gemeinschaftszentrum St. Andrä renovieren und WCs öffnen.
➢ Tagesstätte für Senioren im Fillhaus.
➢ Dorfgasthof fehlt!
➢ Der Wald unter dem Ploseparkplatz wird vom Kindergarten und der Schule oft 

und regelmäßig genutzt. Sollte die hier bestehende Tourismuszone umgesetzt 
werden, dann ist das sehr schade, da ein wichtiges Naherholungsgebiet für die 
Kinder verloren geht.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen - Stimmungsbild Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität - Einblick Ploseberg, 06.05.25

Francesco Avesani                     Filippo Forlati



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität I

1. Welche Strategie würdest du wählen, um den Einfluss des motorisierten 
Verkehrs an Deinem Wohnort zu verringern? Überlege auch, wo diese 
Maßnahme umgesetzt werden kann.
Su quale strategia punteresti per ridurre l’impatto della mobilità motorizzata 
nel luogo dove vivi? Insieme alla strategia, pensa a dove
potrebbe essere applicata.

➢ Busse alle 30 Minuten das ganze Jahr über.
➢ 322-Bus auch Samstag und Sonntag.
➢ Skibus Mellaun/Klerant auch über Mittag.
➢ Servizio Citybus a. Clerano e Meluno simile a quello invernale fatto con gli 

Shuttle.
➢ Autobus notturno Nightliner per i giovani (più corse e percorso diretto).
➢ Ottimizzare utilizzo shuttle privati (turisti e personale).
➢ Parcheggio funivia Plose a pagamento per aumentare uso Autobus.
➢ Ampliare parcheggi stazioni sci per chiudere SC 11.2 dopo Plancios.
➢ Parkfläche Afers / Pendler.
➢ Incremento parcheggio funivia Plose.
➢ Parkplätze Plose unbezahlt für „Fraktionen“.
➢ Camper nei parcheggi pubblici sono un problema.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität II

2. Wie würdest du die Erreichbarkeit des Stadtzentrums verbessern und 
nachhaltiger gestalten?
Come miglioreresti e renderesti più sostenibile l’accessibilità al centro 
città?

➢ Südspange!
➢ Bus a chiamata per frazioni minori.
➢ Parcheggio attestamento al centro (piedi, Bici, Bus).
➢ Ciclabile separata per la città molto costosa.

3. Um die Fußgängerfreundlichkeit zu verbessern, braucht es sichere und 
komfortable Wege. Was fehlt in der Fraktion, in der du lebst?
Per migliorare la pedonalità servono percorsi sicuri e confortevoli. Cosa 
manca nella frazione dove vivi?

➢ Riduzione della velocità nell‘attraversamento del centro abitato di S. 
Andrea.

➢ Collegameto ciclabile per gli impianti sportivi di S. Andrea.
➢ Collegamento pedonale S. Andrea e Villa e attraversamento pedonale 

sicuro sulla Provinciale.
➢ Scala passaggio in Flauge accessibile.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität - Stimmungsbild Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft - Einblick Ploseberg, 06.05.25

Chiara Galimberti                        Carola Tosoni



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft I

1. Öffentliche Grünflächen:
Welche bestehenden öffentlichen Grünflächen sollten aufgewertet werden und  welche 
zusätzlichen Grünflächen braucht Ihre Fraktion?
Spazi verdi pubblici:
Quali spazi verdi pubblici esistentidovrebbero essere maggiormente valorizzati e di quali 
ulteriori spazi verdi ha bisogno la tua frazione?

➢ A St. Andrea, l’area fuori dalla scuola elementare non ha bisogno di particolare 
valorizzazione, va bene così: i ragazzi usano lo spazio per giocare a pallone ed è proprio 
un cortile da pensare a servizio della scuola. 

➢ Valorizzare l’area Trametschbach – progetto già in corso.
➢ Grünfläche am Trametschbach ausbauen, Projekt umsetzen, die Fläche nutzbar 

machen.
➢ I punti di ritrovo della frazione sono il bar o la piazza vicino alla chiesa.
➢ Kirchplatz ist sehr schön, aber kein Treffpunkt für alle.
➢ Dorfplatz fehlt (vielleicht statt der Parkplätze?).
➢ Neue Grünfläche ist sehr steil (St. Andrä) – ist diese Fläche wirklich notwendig?
➢ Spielplatz bei der Grundschule nicht optimal/kindergerecht (im Winter matschig, sehr 

steil, wenig bespielbar).
➢ Ist ein Schwimmteich bei der Sportzone möglich?

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft II

2. Bäume: Wo würden Sie sich in Ihrer Fraktion mehr Bäume wünschen?
Alberature: Dove ti piacerebbe avere più alberature nella tua frazione?
➢ Mehr Bäume beim Rosslaufweg (?) - sehr warm im Sommer.
➢ Es gibt schon genügend Bäume – Parkplätze können besser beschattet werden.
➢ Parkplätze begrünen – mehr Bäume pflanzen.

3. Landwirtschaftliche Flächen:
Gibt es Elemente oder Kulturen der landwirtschaftlichen Tradition, die aufgewertet werden sollten?
Aree agricole:
Ci sono elementi o colture della tradizione agricola da valorizzare?
➢ Sofferenza dell’agricoltura di montagna: sta diminuendo il pascolo di alta quota (mancano le 

bestie e c’è la minaccia del lupo). Le aree a pascolo hanno anche effetti positivi sulle piste da 
sci.

4. Nutzung – Wegenetz I:
Welche Wege sollten stärker ausgebaut werden, und wo fehlen Wege?
Fruizione – rete sentieristica I:
Quali sentieri andrebbero valorizzati maggiormente e dove mancano dei sentieri?
➢ Attrezzare meglio i sentieri con cartellonistica.
➢ C’è un progetto della forestale in corso per collegare meglio il paese di St. Andrea al contesto 

circostante.
➢ Il Sentiero per bambini sulla Plose è stato realizzato molto bene.
➢ Il Sentiero da Malga Buoi verso la cima è ripido e poco mantenuto.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft III
4. Nutzung – Wegenetz II:
Welche Wege sollten stärker ausgebaut werden, und wo fehlen Wege?
Fruizione – rete sentieristica II:
Quali sentieri andrebbero valorizzati maggiormente e dove mancano dei sentieri?
➢ Ci sono molti sentieri da Bressanone a St. Andrea, ma manca la manutenzione: vanno resi più 

passeggiabili – serve un programma di manutenzione.
➢  Probleme im Winter beseitigen – da sind die Wege schwer begehbar.
➢ I sentieri sono tanti, ma in alcuni punti mancano di collegamento – in centro a St. Andrea 

mancano i cartelli che segnalino l‘inizio dei sentieri.
➢ Desiderio di un sentiero ad anello acessibile (richiesta di accessibilità ai passeggini), unendo i 

sentieri esistenti.
➢ Es fehlt ein Picnic-Platz für Wanderer.
➢ Verbindung zwischen Grundschule und Sportplatz verbessern (für Fuß und Rad).

5. Landschaft: Wie kann die Plose als nachhaltiges Naherholungsziel aufgewertet werden?
Paesaggio: Come valorizzare la Plose quale meta ricreativa locale sostenibile?
➢ Plose: ci sono tante strutture radiofoniche
➢ La Plose funziona, ci sono molti sentieri:  sentiero per bambini, aree attrezzate, ecc.  Tutto 

funziona, manca solo la manutenzione dei sentieri.
➢ Problema rifiuti vicino al parcheggio per la Plose.
➢ La Plose era una cima, è stata asportata la punta e pianeggiata per realizzare aree militari. Il 

comune aveva proposto di fare una torre per ripristinare l‘idea dell‘altezza.
➢ L‘ex stazione di arrivo della funivia dell‘areonautica militare in cima alla Plose andrebbe 

sistemata, come andrebbe sistemata la rovina della Caserma a Plancios.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft - Stimmungsbild Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus - Einblick Ploseberg, 06.05.25

Alois Kronbichler



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus I

1. Die Grenzen des Tourismus: Welche konkreten Maßnahmen können ergriffen 
werden?
I limiti del turismo: Quali misure concrete possono essere adottate?

➢ Das, was gut ist, weitermachen… aber nicht noch mehr.
➢ Tourismus ist widersprüchlich.

2. Ideen zur Optimierung des Lebensraum-Managements?
Idee per ottimizzare la gestione dello spazio abitativo?

➢ Mehr Verantwortung den Hotels geben.

3. Mit welchen Maßnahmen kann die durchschnittliche Aufenthaltsdauer erhöht 
werden?
Con quali misure si può aumentare la durata media del soggiorno?

➢ Mindestaufenthalte vor allem in Hochsaisons-Zeiten.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus II

4. Wie die Gäste motivieren, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen?
Come motivare gli ospiti ad arrivare con i mezzi di trasporto pubblico?

➢ Ausbau der Buslinien in den Fraktionen Mellaun-Klerant-Karnol-St. Leonhard.
➢ Anreise mit Öffis: Da braucht es kreative Gastgeber mit entsprechenden 

Vorschlägen.

5. Was Euch sonst noch wichtig ist…
Altri aspetti che ritenete importanti?

➢ Tourismus-Gesinnung: Was können die Touristiker der lokalen Bevölkerung 
zurückgeben? Tourismus trägt auch dazu bei, dass es teurer wird, z.B. Wohnungen.

➢ Beitrag zur Finanzierung des ÖPNV durch die Tourismusabgabe.
➢ Lokale Produkte zu fairem Preis.

6. Braucht Brixen einen Campingplatz?

➢ Gegen das Wildcampen – daher Campingplatz ja.
➢ Campinggäste suchen Sicherheit.
➢ Camping – nein, dadurch wird die Aufenthaltsdauer verkürzt.

Ploseberg, 06.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus - Stimmungsbild Ploseberg, 06.05.25



Ploseberg, 06.05.25

Plenum: 

Zusammenfassung der Rückmeldungen



Plenum: 

Zusammenfassung der Rückmeldungen Ploseberg, 06.05.25



Gespräche am Rande… 
Ploseberg, 06.05.25



DANKE
GRAZIE


	Slide 1:   2. Bürger:innendialog – 2° Dialogo con i/le cittadini/e Ploseberg – Zona Plose, 06.05.2025 St. Andrä, Mehrzwecksaal ﻿Sala polifunzionale scuola elementare S. Andrea
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16
	Slide 17
	Slide 18
	Slide 19
	Slide 20
	Slide 21
	Slide 22
	Slide 23
	Slide 24
	Slide 25

